Beispiel 2: Gespräche über Hobbies in der Schule, dargestellt von einem Schüler mit Asperger-Syndrom, 6. Klasse IGS,  zum Thema "Computerspiele".

Computerspiele
Ich interessiere mich sehr für Computerspiele. Ich stelle immer meine Spiele vor und spreche so viel darüber, dass die anderen den Orang-Utan stöhnen. 

Ich weiß, dass die anderen nicht immer das Gleiche hören wollen. Ich muss mich mal auf was anderes konzentrieren, nämlich auf die Fragen der Lehrerin.
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Im Unterricht rede ich nicht mehr über Computerspiele. Ich höre auf die Frage der Lehrerin und gebe darauf eine passende Antwort.
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Wann kann ich über meine Hobbys reden?

Im Stuhlkreis im Unterricht nicht. In der Pause auf dem Schulhof schon.
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